
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/256203 vom 25.04.2024]

Objekt: Postumus

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Römische Kaiserzeit

Inventarnummer: 18271959

Beschreibung
Schrötlingsriss.
Vorderseite: Drapierte Panzerbüste des Postumus mit Strahlenkrone in der Brustansicht
nach r.
Rückseite: Hercules steht in der Vorderansicht, Kopf nach r. Die r. Hand ist auf seine Keule
gestützt, über dem l. Arm liegt ein Löwenfell. In der l. Hand der Bogen.

Schrötlingsriss: Ein oder mehrere Risse bzw. Brüche im Schrötling, die aufgrund des
Prägevorganges entstanden sind.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 2.93 g; Durchmesser: 20-23 mm;

Stempelstellung: 7 h

Ereignisse

Hergestellt wann 260-269 n. Chr.
wer
wo Köln

Hergestellt wann 260-269 n. Chr.
wer
wo Trier

Gefunden wann
wer
wo Priene

https://smb.museum-digital.de/object/256203


Beauftragt wann
wer Postumus (-269)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Postumus (-269)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Deutschland

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Westeuropa

Schlagworte
• Antike
• Doppeldenar
• Halbgott
• Herrscher
• Münze
• Porträt
• Römische Kaiserzeit
• Silber
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